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***Pressemitteilung***
 

CO2 Wegblasen

Berlin wird am 12.12.2009 von CO2 Molekülen überannt - Der zweite Streich der Silent Climate Parade! 

Am Wochenende rund um den 12.Dezember, während in Kopenhagen der Klimagipfel der Vereinten 
Nationen stattfindet, werden in vielen Städten der Welt Aktionen und Mahnwachen stattfinden, als Ze-
ichen der Solidarität mit den Nationen und Völkern, deren Überleben durch den Klimawandel bedroht ist. 

In Berlin werden sich Passanten zwischen Alexanderplatz, Unter den Linden und Pariser Platz ein verwir-
rendes Bild bieten: einige hundert Menschen werden teils fröhlich tanzend, teils “panisch fliehend” von 
etwa 100 CO2 “Molekülen”, die uns die Firma Solon AG zur Verfügung gestellt hat verfolgt. Am Pariser 
Platz kommt es dann zum “Showdown”, die Menschen werden eingekesselt und begrängt – wird es ein 
Happy End geben, wird es gelingen, mittels CO2 Reduktion den Ring der CO2 “Moleküle” zu sprengen? 
Werden die Menschen auf dem Weg zurück zum Alexanderplatz wieder verfolgt oder werden sie die CO2 
“Moleküle” vor sich hertreiben? Könnten die von Lautlos durch Deutschland  und Vectrix bereitgestellten 
Elektrofahrzeuge die Rettung sein? Getankt mit Strom aus erneuerbaren Energien wollen Sie den Kampf 
gegen die CO2 “Moleküle” aufnehmen und die Menschen befreien?

Die außergewöhnliche Idee der überdimensionalen CO2-Moleküle, die gegen ihre Abschaffung demonstri-
eren, stammt von der Agentur Jung von Matt/relations in Köln. Hinter der aktuellen Inszenierung steckt 
das Team von climateparade.de, die bereits am weltweiten 350.org Aktionstag mit der Silent Climate Pa-
rade weltweit für Aufsehen gesorgt haben. Am 24.10. zogen 350 begeisterte Tänzer mit Funkkopfhörern 
vom Potsdamer Platz zum Alexanderplatz , stifteten Verwirrung unter den Passanten und regten mit den 
verteilten Flugblättern zum Nachdenken an. 
Auch dieses Mal wird eine kreative Form der Demonstrationsinszenierung genutzt um maximale Aufmerk-
samkeit für das schleichende, drängende Problem Klimawandel zu erzielen, wieder wird es eine stille In-
szenierung geben, deren Sinn sich für den Zuschauer erst über die paralell verteilten Flugblätter erschließt.  

Wer an der Aktion teilnehmen will, kann sich unter www.climateparade.de anmelden. Dort bekommt man 
auch alle weiteren Informationen. 
Die musikalische Untermalung wird den Teinehmern diesmal per Download als mp3 angeboten. Alle 
Teilnehmer sind aufgerufen sich im Vorfeld die MP3 Datei auf http://www.climateparade.de herunter zu 
laden und während der Aktion auf ihrem MP3 player abzuspielen.
Im Anschluss an die Aktion findet eine After-Party im HBC (Karl Liebknecht Str. 9, 10178 Berlin) am 
Alexanderplatz statt, bei der zu elektronischer Musik getanzt oder einfach nur entspannt wird. Um die 
gesamte Aktion zu finanzieren wird auf der Party um eine kleine Spende gebeten.
 



ABLAUFPLAN 12.12.2009:

12 Uhr Umziehen & Warmup @ HBC
13 Uhr Startschuss für die Aktion
14 Uhr Ankunft am Brandenburger Tor
14.30 Uhr Startschuss für Rückweg zum Alexanderplatz
15.30 Uhr Ende der Straßenperformance / Beginn der Party im HBC
21.00 Uhr Ende der Party im HBC
 

ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN:

Fotos des Events wird man sich auf http://climateparade.de ansehen können.
Fotos der Events, die auf der ganzen Welt stattfinden werden, stehen auf http://350.org/media zur freien 
Verfügung.

Twitter: #350 #scpberlin
Facebook: silent climate parade
 

Hintergrund:

350 Mahnwachen sind Teil eines globalen Klimawochenendes, zu dem 350.org gemeinsam mit ihren Part-
nern von der TckTckTck Koalition aufrufen. An diesem Wochenende werden Menschen überall auf der Welt 
zusammen kommen und Mahnwachen als Zeichen der Solidarität mit den Nationen und Völkern, deren 
Überleben durch den Klimawandel bedroht ist, abhalten, den das Überleben dieser Völker und Nationen 
ist nicht verhandelbar. Es wird einen Laternenzug am Hafen von Hong Kong geben, Menschen werden 
ein Kerzenmeer an der durch den Klimawandel bedrohten Küste Bangladesh entzünden und Menschen 
werden sich vor US Botschaften treffen, um darauf hinzuweisen, dass die USA zu einem fairen und am-
bitionierten Klimavertrag beitragen muss.
Gemeinsam werden wir den Appell dieser Völker und Länder unterstützen und uns für einen „Überleben-
spakt“ einsetzen, welcher die reichen Industrienationen dazu verpflichtet ihre CO2 Emissionen soweit zu 
reduzieren, dass wir auf 350 ppm zurückkommen werden und das Überleben aller Völker und Nationen 
sichern. Hinter diesem Aufruf steht eine einfache Gleichung.

Für weitere Informationen zur globalen 350-Kampange und den weiteren in Berlin stattfindenden Events: 
Diana Vogtel von 350.org: diana@350.org oder Daniel Kruse, Nest Social Media Agentur für (öko)soziale 
Zwecke, mobile. +49 (0)179 661 76 44, daniel@nest.im
 

ZU 350.ORG

Gegründet vom Author und Umweltschützer Bill McKibben ist http://www.350.org die erste großan-
gelegte globale Kampagne gegen Klimawandel. Zu ihren Anhängern gehören führende Wissenschaftler 
wie Rajendra Pachauri (IPCC) oder James Hansen (NASA), Regierungen von 89 Ländern und sehr viele 
verschieden Nichtregierungsorganisationen aus den Bereichen Umwelt, Gesundheit, Entwicklung und Re-
ligion. Alle sind sich einig, dass die aktuelle Menge an CO2 in der Atmosphäre – 390 ppm – dem Planeten 
und seinen verletzlichsten Bewohnern Schaden zufügt und dass die Regierungen bei der Klimakonferenz 
in Kopenhagen handeln müssen, um den CO2-Gehalt der Atmosphäre schnell zu senken.


